
Der  Altar  iSt das Wichtigste  in der  katholischen  Kirche.  Er ist das

Zentr'um  des Raums.  Am Altar  feiert  de? Priester  mit  den  '

GlÖu'bijen.  das Mahl  mit  Brot  und Wein,  so wie  es Jesu's beirp

letzrer'i Abendmahl-gemacM hat."D4r4h das ,0emeinsarr!o Essen

sipd  die 'Öläqbigqn=mit  Jes'3.is und untereinander  verbunden

(Kommunion  = Gemeinschaft).  'I
Ambo

Neben,dem Altar steht der Ambo. An diesem Lesöp41t  werden im
GottÖsdienst  die Lesungen  aus der  Bibe) Vorgffitragen.  Weil  auf  dem

Ambo  meistens  eine Bibel  liegt,  wird  er auch,,Tisch  des Wortes"

genannt.

Weihwasserbecken
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Be'irp Eingang der kath<51ischen Kirche befindet sich ein Becke? mit

Weihwaäser. Beim Eintreten in die Rirche bekyeuzigen sic5 6ie

Giäubigen  damit.  'Das Weihwasser  ist'eiÖ 2eich'en affis Segens  ünd

In der  Kirche  üersammöln  sich die Gläubigen  zum Gottesdienst.

Viele  ehristliöhe  Kirchen  sind  nach  Osten  ausgerichtet.  Die

aufgehende  Sonne  ist ein Symbol  fÜr  die Auferstehung  von'Jesus'.
C11J15

Die Türschwelle  mackiert  den Übergang vom  Alltag  in den sakralen

(=heiligen)  Raum. Jede Kirchp hat ein Hauptgeb0ude und einen

G1ocke4turm.  Auf der Turmspitze der katholischen Kirche ste!ht
ffiüir+oric  oin  k'rpiiy
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Tapfstein:  -' ..- ., . (  la  I '  , ,,.

Der'Taufstein !stein 'ääcken äus Stein. ln das Becken wird  Wasser  gejüllt,';e;:;föe:s-,'jÖr.ÄiÖ',Ta'uje:v§p,Pe7ffig'np:;.'te6pijtyv,!74.. -Der Taufstein ist meist mit Inschrifjen  oder Syrribglen verziert.
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Kirchengebäude

Die Kirche  besteht  aüs einem  Turm  mit  Glocke(n)  und einem
Hauptgebäude,  in welchem  der  Gottesdiföst  abgehalten  wird.
j<irchengebäude  gelten  als Gotteshäuser,  sie werden  äuch Sakralbauten
genannt.

Die reformierte  Kirche  istin  der  Regel am Hahn  auf  der  Kirchturmspitze
zu erkennen.


